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Pressemitteilung  
und Einladung zum Pressegespräch 

 
Nicht mehr wegzudenken: Beratungsbus vor den Berliner 
Jobcentern startet neue Saison 
Gespräch mit Elke Breitenbach – Senatorin für Integration, Soziales und Arbeit 
Montag, 3. April 2017, 12.00 Uhr  
Jobcenter Tempelhof-Schöneberg, Wolframstraße 89 - 92, 12105 Berlin 
 
Gemeinsame Aktion mit 

 
 
Berlin, 29. März 2017 Am 3. April 2017 startet das Berliner Arbeitslosenzentrum 
(BALZ) zu seiner diesjährigen Jobcenter-Tour. Bis Ende Oktober steuert der 
Beratungsbus des BALZ täglich von 8.00 bis 13.00 Uhr ein Berliner Jobcenter an. 
Sozialberaterinnen und Sozialberater beantworten vor Ort kostenlos Fragen zum 
Arbeitslosengeld II, überprüfen Bescheide und unterstützen Ratsuchende beim 
Abfassen von Anträgen und Schriftstücken.  
 
„Der Beratungsbus ist zu einem gut nachgefragten, unabhängigen Informations- und 
Beratungsangebot in der Hauptstadt geworden. Nach einem Jahrzehnt erfolgreicher, sehr 
engagierter Arbeit durch viele Unterstützerinnen und Unterstützer startet der Bus in eine neue 
Beratungssaison. Immer noch suchen Hartz IV-Beziehende außerhalb der Jobcenter diese 
niedrigschwellige Beratung zu Bescheiden und anderen Entscheidungen der Behörden“, 
betont Elke Breitenbach, Senatorin für Integration, Soziales und Arbeit. „Ich freue mich, dass 
unsere Senatsverwaltung das Vorhaben auch in diesem Jahr finanziell unterstützen kann.“ 
 
Frank Steger vom BALZ, der das Projekt von Beginn an koordiniert, weiß: „Viele 
Bürgerinnen und Bürger fühlen sich im Umgang mit der Behörde überfordert. Das Recht ist 
extrem komplex und das Amt wirkt nicht immer bürgernah. Die Menschen sind dankbar für 
unsere direkte und unbürokratische Hilfe!“ Dennoch ist es, so Senatorin Breitenbach, „eine 
gute Entwicklung, dass sich die Jobcenter für Rückmeldungen aus dem Beratungsbus 
interessieren.“ 
 
Die Landesarmutskonferenz Berlin unterstützt die Aktion, sowie viele Beratungsstellen der 
Berliner Wohlfahrtsverbände und der Deutsche Gewerkschaftsbund Berlin-Brandenburg. 
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Zum Auftakt der Saison lädt nun die Landesarmutskonferenz Berlin alle interessierten 
MedienvertreterInnen ein, die Arbeit des Beratungsbusses kennenzulernen und mit den 
verantwortlichen Personen vor und hinter diesem wichtigen Vorhaben zu sprechen. 
 
Senatorin Breitenbach wird darüber hinaus berichten, was der Berliner Senat im Bereich der 
Armutsbekämpfung in Berlin konkret plant.  
 
Gesprächspartner/innen am 3. April 2017, um 12.00 Uhr, werden sein: 

 Elke Breitenbach, Senatorin für Integration, Arbeit und Soziales 
 Hermann Pfahler, Sprecher der Landesarmutskonferenz Berlin 
 Frank Steger, Vorsitzender Berliner Arbeitslosenzentrum evangelischer Kirchenkreise 

e. V., Koordinator der Aktion „Irren ist amtlich-Beratung kann helfen“ 
 
Journalistinnen und Journalisten haben vor Ort auch die Möglichkeit, mit Arbeitsuchenden 
und Erwerbstätigen mit geringem Einkommen zu sprechen. 
 
 
 
 
Kontakt 
 
Verantwortlich (nicht am 3. April!, s. u.) 
Kirstin Wulf,  Landesarmutskonferenz Berlin, 
01 75 – 5 86 66 06, info@landesarmutskonferenz-berlin.de   
 
Koordination „Irren ist amtlich – Beratung kann helfen“ (und Kontakt am 3. April!) 
Frank Steger, 01 77 – 4 18 86 68, vorstand@berliner-arbeitslosenzentrum.de   
 
Auftaktstation der Aktion unter dem Motto: „Irren ist amtlich – Beratung kann helfen“ sind 
Montag und Dienstag (3. und 4. April) das Jobcenter Tempelhof-Schöneberg. Am Donnerstag 
und Freitag steht der Bus vor dem Jobcenter in Pankow. Die weiteren Haltepunkte des 
Beratungsbusses finden Interessierte im Internet unter www.beratung-kann-helfen.de  
 
Druckfähige Fotos zu der Aktion stehen zum Download bereit unter  
https://www.beratung-kann-helfen.de/die-aktion/fotogalerie  


